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meister.Vnd nach de er rüg
sicher sinne vnd redber wasdowarder in das
collcgi» derarmenavflgenon»en»vnHortJaco
bcllnm den keycr.Darnach ward er za Priester
geweitet .vn nachuolgmr vndcröbehcmische
bsrfchafst.diedas concili zu Basel daselbsthin

darnach keystrGigmund znPrag ammarcke
zugericht sastdo veryach diser rockczanmitvier
püestern vonwegen der gantzen pfassheyc der
römischen kirchengehorsam zeleistcir.Darauss
ward erdurchdie tegare des concili vom fluch
vnpannmrledigfvn in die kirche gefürt» aber
rrbelib seiner rreülosigkeyt vnnergessen- dann
als er meß gehalten her do vorderccr eine leyen
den» reicht er das stacramctaus den» kelch.wie
wolym einer der legaren ausdem concili sage
das ym solichsnit zymnrer.Mir folicherinüg
kam er zum alrer vnd starb darinn.
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[vq.Grcgorh dcs.rg.Alcxan-^drrvn Johannis 8. rriq.biss
auffdas concili zulLostnitz,

in grossen trcüwen vnd glauben gehabt.Dar-
nachward er eyn Lanylerzu Floreny.Vnder
den bcrümptenmannen ist er von fchickligkeie
vnd rreffenlichhcytwegen seins getichtcs über
ly allzu erheben, vndwiewol crmir stachen vst
gestchestcen belade»was. sohater doch alsein
hochgelerrer kn'echystcher vnd lakeinvfcherzun
genmrr alleinvil kricchyfcherschrifftcn in daslatem gebrachr/undauch jursichstelbsaoß sti-nerhohen sinnstchickligkeir vnderleuchten versimmnßgarail stchrisscengutsloblichsvntap

bißt
geschkMgketrvftd hochucrstendkgkektwirkge
merckc.Lr starb nachdgeburtCriski.M «cc.
plttz.iar.vnd steinealters im.lxxiiq.rar.

ein vastwolgespre-
cher redner vnd ein

wolgeäbter sthmbervn tich
tcrbapstlicherbrieff istdiser
zeit vo jvndrer seiner schlisst
lichcnWeisheitvnzierredene.
wegen zu Rom vnd zü Lost l
»»itz in dem concili. vndauch ',
an anderen enden in grosser'
achtwirdigkeyrgehaltenworden vnd hac( die
weil er indem selben conciliwas(dmalccnmej
sterlichen zierredner Gruinttliann dergar verlo
rrnwas in«mkloster beyLostnitzwr8 gefun¬
den»Distrpogius ward vo seiner künstlichen
schrMichenweißheycwegen(alscr.xl. rar an
dem römischen hofgewonether)von denFlo^
reminern zu yn gefordert, erlichenempfangen
vnd erlichgehalten.Erharr avss feiner schick
lichheitvil schöner gerichke.auch ein bück der
stntbriessvnd ein büchhöflicher lachrerlicher
gefchichten vttnd fabel. v»»d ettlich kncchysch
jchrifften lateinisch gemache.

Guafparinus. / VaspannnsBer-
gomensis.avßeim
dörflmBarzizage

born ein hohbe»ü»»»btcrgra-
»naricus vnd tichrcr oder zier
redner.Diser zerr zuVenedig
wesende.hardie lateinischen
schriffttdieschier halber rod
was)widerausserwcckr.vn
daselbst zu Venedigv§ lolbs

vnd preistwegen seiner kunstvil ivnger zu ym
gctzSgerr vn kunstreich gemacht.AlsHcrrzog
Philippstn zuMaylande d«ss «nannsrvman'
langet.do vordereeryn von Padua vnd Vene
dig zv ym in seinherrzogchümb zekcmcn.DiserR'
Gnasparinns har aucheclichebücherCicero^
nisdie verloren warenwider aussdie pan ge-
brachtvn die selbenerstarct.vngaruil schöner
leipkicher redvnepistel hinder ym gelassen.
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namhasscigals einglerrman erebch

subtil vnd künstlich schrisfeen aemschrvn hin
derymgclassm.
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